
Foren zu Beleuchtung 
und Gebäudesicherheit

Die neu konzipierten Zukunfts -
foren sind eine zusätzliche Infor-
mationsplattform, auf der Exper-
ten die Schwerpunktthemen pra-
xisnah vertiefen. „Soviel können
wir heute schon verraten: Gerade
bei den so wichtigen Themenge-
bieten, wie effiziente Beleuch-
tungssysteme oder Gebäude -
sicherheit, werden wir den Fach-
besuchern einige Schmankerl
präsentieren“, sagt Tanja Schö-
niger, Projektleiterin der Eltec bei
der Nürnberger Messe. 
Zukunftsforum „Effiziente Be-
leuchtungssysteme“. Vor dem
Hintergrund steigender Energie-
preise verlangen die Kunden
nach effizienten Wegen, Energie
zu sparen. Das Elektrohandwerk
wird in der Zukunft einen wesent-
lichen Beitrag zur Energieeffizienz
erbringen müssen, wobei die Be-
leuchtungstechnik eine besonde-
re Rolle spielt.
Das Forum in Halle 1 zeigt den
Fachbesuchern Wege in eine
energieeffizientere Zukunft. Im
Fokus stehen energiesparende
Lichtlösungen – angefangen bei
speziellen Produkten über die
Lichtsteuerung mit Sensoren bis
hin zur Tageslichtnutzung. Ein
Thema sind auch die neuen
Vorgaben für Vorschaltgeräte. 
Zukunftsforum „Sicherheit in
der Gebäudetechnik“. Neue ge-
setzliche Bestimmungen und
umfassende Anforderungen an
die Sicherheit in der Gebäude-
technik sind ebenfalls ein attrak-
tives und lukratives Geschäfts-
feld für das Elektrohandwerk.
Dies bestätigt auch die steigende
Nachfrage von Privathaushalten
nach Kontroll- und Überwa-
chungssystemen. Das Forum,
das ebenfalls in Halle 1 stattfin-
det, richtet sich besonders an
Installations-Fachbetriebe, die
Sicherheitsanlagen erstellen,

TGA-Fachplaner mit Fokus Sicher-
heitstechnik sowie Facilitymana-
ger, Netzwerkmanager und Si-
cherheitsbeauftragte.

Innenminister überreicht 
erstmalig Sicherheitspreis

Der Bayerische Verband für Si-
cherheit in der Wirtschaft (BVSW)
vergibt in diesem Jahr erstmalig
den Sicherheitspreis für heraus-
ragende innovative Produkte der
betrieblichen Sicherheit. Der
Preis steht unter der Schirmherr-
schaft des bayerischen Staats-
ministeriums des Innern. Als
besonders auszeichnungswürdig
gelten Produkte mit praxisgerech-
ter Konzeption für unterneh-
mensinterne Sicherheitsmaßnah-
men. Dabei kann es sich sowohl
um die Optimierung bereits vor-
handener Produkte als auch um
die Implementierung völlig neuer
Mechanismen handeln. Die öf-
fentliche Verleihung des Preises
nimmt der bayerische Innen -
minister Joachim Herrmann am
23. Januar 2009 in Halle 1 vor. 

Vorträge auf dem
Eltec-Fachdialog

Der Eltec-Fachdialog in Halle 1
bietet den Messebesuchern täg-
lich ein vielseitiges Vortragspro-
gramm. Ziel ist es, den Zuhörern
neue Märkte aufzuzeigen. Die
Themen im Einzelnen: 
• Einfluss von Gebäudeautoma-

tion und Gebäudemanagement
– Welchen Einfluss hat die Ein-
führung der neuen EN 15232
auf die technische Ausrüstung
von Gebäuden?

• Zertifizierte Systeme für Raum-
automation – Funktionssicher-
heit erreichen durch abge-
stimmte Komponenten

• Zusammenspiel von Licht und
moderner Gebäudetechnik –

Norm und Betriebskosten im
Einklang

• Die neue EN 15232 – Entwick-
lung, Inhalt und Umsetzung

• Energie-Monitoring – Smart
Metering verhindert Bedie-
nungsfehler, spart Betriebs-
kosten und optimiert die
Kalkulation

• Energieeffiziente Lösungen zur
Heizkostenreduzierung – Hei-
zungswärmepumpen in Verbin-
dung mit Lüftung und Solar

• Mehr Lebensqualität durch
intelligente Technologien

• Störungsfreie Energie in mo-
dernen Gebäuden

• Neue Festlegungen der DIN
VDE 0100.

Fortbildung für junge 
Elektrohandwerker

Das Techno-Camp ist quasi eine
Messe in der Messe – speziell für
die angehenden Elektro-Handwer-
ker. Hier präsentieren namhafte
Hersteller ihre Produkte und Sys-
teme dem jungen Fachpublikum.
An den einzelnen Stationen sind
spezielle fachspezifische Aufga-
ben zu lösen, bei denen der
Nachwuchs sein Geschick und
Wissen unter Beweis stellen

kann. Das Techno-Camp wird als
Fortbildungsmaßnahme offiziell
anerkannt.

LIV-Fachschulung zum
Umgang mit Kunden 

Für Mitarbeiter aus dem Elektro-
handwerk – auch für Nicht-
Innungsmitglieder – veranstaltet
der bayerische Landesinnungs-
verband in Zusammenarbeit mit
einer renommierten Unterneh-
mensberatung täglich kostenlose
Fachschulungen. Dabei geht es
vor allem um den richtigen Um-
gang mit Kunden getreu dem
Motto: „Der Monteur als Visiten-
karte des Unternehmens“. Lan-
desinnungsmeister Hans Aura-
cher erläutert: „Erfolg und
Wachstum eines Unternehmens
beginnen bei den Mitarbeitern.
Gerade deshalb sollte dem Mit-
arbeiter neben der technischen
Fortbildung, die ein gemeinsamer
Besuch der Eltec 2009 ermög-
licht, auch die Chance gegeben
werden, im Sinne des Unterneh-
mens seinen Auftritt beim
Kunden zu verbessern. Hier setzt
die Fachschulung des LIV für
Mitarbeiter an.“

■
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BRANCHE AKTUELL

Fachmesse Eltec 2009 in Nürnberg

Branchentreff in Franken
diesmal schon im Januar
Vom 21. bis 23. Januar 2009 und somit ein halbes Jahr früher
als gewohnt öffnet die Eltec in Nürnberg ihre Tore. Neu im 
Rahmenprogramm der Fachmesse sind u. a. zwei Zukunftsforen,
bei denen die Themen „Effiziente Beleuchtungssysteme“ und
„Sicherheit in der Gebäudetechnik“ im Mittelpunkt stehen. 

AUF EINEN BLICK

Ort Messezentrum Nürnberg
Öffnungszeiten 21. bis 23. Januar 2009, 

jeweils von 9 bis 17 Uhr
Eintrittspreise Tageskarte: 12,00 €

Schülertageskarte: 4,00 €
Internet www.eltec.info
Rahmenprogramm Halle 1:

• Forum „Effiziente Beleuchtungssysteme“
• Forum „Sicherheit in der Gebäudetechnik“
• Eltec-Fachdialog
Halle 2:
• LIV-Sonderschau 

„Energieeffizienz und Energieeinsparung“
• Techno-Camp
Halle 5:
• Informationen der Berufsgenossenschaft

zum „Unternehmermodell“

Anreise mit dem Auto. Das Messegelände liegt verkehrsgünstig im
Nürnberger Osten und ist über die Autobahn A9 (Ausfahrt Fisch-
bach) oder die Autobahn A6 (Ausfahrt Langwasser) gut zu erreichen.
Nutzer von Navigationsgeräten können als Ziel die Karl-Schönleben-
Straße in 90471 Nürnberg eingeben.
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Vom Nürnberger Haupt-
bahnhof fährt die U-Bahn U1 (Richtung Langwasser Süd) in acht
Minuten zum Messegelände.


